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MODULÜBERSICHT

Englisch

als Fach im Lehramt:
• Grundschulen
• Gymnasien
• Regionale Schulen
• Sonderpädagogik
• Wirtschaftspädagogik
• Berufspädagogik

Englisch (Lehramt)

Sem. Modul - Englisch, LA an Gymnasien LP
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1 Grundlagen der Englischen 
Sprachwissenschaft 1 6

1 Englische Sprachpraxis 1 6

2 Grundlagen der Englischen 
Sprachwissenschaft 2 6

2 Grundlagen der Englischen 
Sprachwissenschaft 3 6

3 Grundlagen der Kulturwissenschaft 
(Anglistik/Amerikanistik) 1 6

3 Grundlagen der Literaturwissenschaft 
(Anglistik/Amerikanistik) 1 6

4 Englische Sprachpraxis 2

4 Grundlagen der Literaturwissenschaft 
(Anglistik/Amerikanistik) 2 6

5 Grundlagen der Kulturwissenschaft 
(Anglistik/Amerikanistik) 2 6

6 Englische Sprachpraxis 3 6

7 Vertiefung Englische Sprachwissenschaft 
1 6

7 Vertiefung Literaturwissenschaft (Anglistik/
Amerikanistik) 1 6

7 Vertiefung Kulturwissenschaft (Anglistik/
Amerikanistik) 1 6

8 Englische Sprachpraxis 4 6

9 Berufsvorbereitendes Lektüremodul für 
Lehramt an Gymnasien 12
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8 Wahlpflichtbereich Vertiefung 6
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t 4 Fachdidaktik Englisch 1 6

6 Fachdidaktik Englisch 2 9

LP: Leistungspunkte nach ECTS (Maß für Lern-, Vor- und 
Nachbereitungsaufwand; 1 LP = ca. 30 Zeitstunden)



Englisch (Lehramt) Englisch (Lehramt)Englisch (Lehramt)

ABSCHLUSS & REGELSTUDIENZEIT
• 1. Staatsprüfung (Staatsexamen) für das Lehramt 

• an Grundschulen  | 10 Semester
• an Gymnasien | 10 Semester
• an Regionalen Schulen | 10 Semester
• für Sonderpädagogik | 9 Semester

• Bachelor- + Master of Education (B.Ed. + M.Ed)
• Berufspädagogik | 6 + 4 Semester
• Wirtschaftspädagogik | 6 + 4 Semester

STUDIENFORM & SPRACHE
• Unterrichtsfach im Lehramtsstudium (muss kombiniert werden)
• Hauptunterrichtssprache: Deutsch
• Weitere Unterrichtssprache: Englisch

STUDIENBEGINN
• nur zum Wintersemester (1. Oktober)

STUDIENFELDER
• Sprach-/Geisteswissenschaften
• Lehramt

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
• Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur)
• Englischkenntnisse B2 nach GER
• Internationale Studieninteressierte:

Deutschkenntnisse C1 nach GER

BESONDERHEITEN
• Im Studium ist ein mindestens 3-monatiger Auslandsaufenthalt 

zu absolvieren.
• Für das Lehramt an Gymnasien müssen bis zur Anmeldung zur 

1. Staatsprüfung Kenntnisse in zwei weiterem Fremdsprachen 
für alle anderen Lehrämter in einer weiteren Fremdsprache auf 
dem Niveau A2 des GER nachgewiesen werden.

WEITERQUALIFIKATION
• Die 1. Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien 

(Staatsexamen) berechtigt zur Aufnahme eines 
Referendariates.

• Die 1. Staatsprüfung (Staatsexamen) berechtigt zur Promotion.
• Der Master of Education berechtigt zur Aufnahme eines 

Referendariates.

GEGENSTAND UND ZIEL
Ziel eines Studiums in diesem Studiengang ist der Erwerb von 
Kenntnissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten, die erforderlich sind, um 
als Lehrkraft den Unterricht an öffentlichen Schulen entsprechend den 
dafür festgelegten Lernzielen zu erteilen.

EIGNUNG UND VORAUSSETZUNG
Sie sind kommunikativ und würden nach Ihrem Studium beruflich 
gerne mit Kindern und Jugendlichen zusammenarbeiten. Sie haben 
ein ausgeprägtes Interesse an der Begegnung mit anderen Kulturen 
und Literaturen sowie Lust am umfangreichen Lesen und der 
Auseinandersetzung mit sprachlichen und kulturellen Formen. 
Vorausgesetzt werden sehr gute Kenntnisse der englischen und 
deutschen Sprache sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen 
Bereich. Erwartet werden ein ausgeprägtes Interesse an Sprache 
bzw. Texten und gute Analysefähigkeiten.

STUDIENABLAUF
Die Regelstudienzeit für das Lehramt an Grundschulen, Gymnasien 
und Regionalen Schulen umfasst 10 Semester und gliedert sich in 
Module. Für das planmäßige Studium im Studiengang Lehramt an 
Grundschulen sind 33 Leistungspunkte (LP) inklusive  Fachdidaktik 
(12 LP) zu erbringen. Für das Lehramt an Gymnasien sind Studien- 
und Prüfungsleistungen im Umfang von 117 Leistungspunkten (LP) 
einschließlich der Fachdidaktik (15 LP) und im Studiengang Lehramt 
an Regionalen Schulen im Umfang von 102, einschließlich der 
Fachdidaktik (15 LP) zu erbringen. Das Lehramt für Sonderpädagogik 
umfasst 9 Semester mit Studienleistungen im Umfang von 60 LP 
inklusive Fachdidaktik (15 LP). Für den B.A. Wirtschaftspädagogik 
und den B.Ed. Berufspädagogik ist eine Regelstudienzeit im Umfang 
von 6 Semestern vorgesehen. Für die zugehörigen Master-
studiengänge sind es 4 Semester.  Die Verteilung der Module auf die 
einzelnen semester ist dem jeweiligen Studienplan zu entnehmen. 
Im Rahmen des Studiums ist ein mindestens dreimonatiger 
ausbildungsrelevanter Auslandsaufenthalt in einem Land mit Englisch 
als Amtssprache zu absolvieren.

TEILBEREICHE DES STUDIUMS
• Sprachpraxis
• Sprachpraktische Grundlagenkurse (Towards Profiency)
• Spezielle Kurse (Conversation, Reading, Translation u.a.)
• Literaturwissenschaft
• Literatur Englands, Schottlands, Wales´ und Irlands; 

nordamerikanische Literatur (USA und Kanada) sowie 
ausgewählte postkoloniale Literatur (z.B. Australiens, Indiens) 

• Kultur (Cultural Studies)
• Vielfältige landes- und kulturkundliche Aspekte 

Großbritaniens, Irlands und Nordamerikas (Geschichte, 
Politik, Religion, Medienlandschaft, ethnische Minderheiten 
u.v.a.)

• Sprachwissenschaft (Linguistik)
• Analyse von Sprache auf allen Ebenen (Laute, Wörter, Sätze, 

Texte); Varietäten des Englischen (geographisch, sozial, 
funktional, medial; geschichtliche Entwicklung der englischen 
Sprache

• Fachdidaktik

TÄTIGKEITSFELDER
Nach Abschluss des Studiums sind sie dazu qualifiziert als 
Lehrkraft an öffentlichen Schulen in staatlicher und privater 
Trägerschaft, Berufsschulen, sowie in der Erwachsenenbildung zu 
arbeiten.


